
 

 

 

Pressemitteilung 
Aktuelle Information zur Gasstörung 

Greiz, 28.09.2026 

Energieversorgung Greiz GmbH arbeitet mit Hochdruck an einer Ersatzleitung 

Die Gasversorgung für 388 Netzanschlüsse in Greiz ist weiterhin unterbrochen. Die 

Energieversorgung Greiz GmbH arbeitet in Dienstleitung für die Greizer Energienetze GmbH mit 

Hochdruck an einer technischen Lösung, um die betroffenen Haushalte schnellstmöglich wieder 

mit Gas versorgen zu können. Ziel ist es, die Versorgung unter Einhaltung aller erforderlichen 

Sicherheitsmaßnahmen gegen Mitte der Woche wieder aufzunehmen. Ein verbindlicher Zeitpunkt 

kann derzeit jedoch noch nicht genannt werden. 

Ursache und Gefahrenlage 

Ursache der Störung war eine Undichtheit an einer Gasleitung, die als alleinige 

Versorgungsleitung für die betroffenen Haushalte dient. Als Ursache für die Undichtheit wird 

derzeit Materialermüdung vermutet. 

Bei der beschädigten Leitung handelt es sich um eine Niederdruck-Gashauptleitung aus Stahl mit 

einem Leitungsquerschnitt von DN 300. Die Leitung wurde im Jahr 1973 verlegt und verläuft in 

einem rund 50 Meter langen Düker unter den Gleisen der Deutschen Bahn. Dabei handelt es sich 

um ein Stahl-Schutzrohr mit einem Durchmesser von etwa DN 1000. Aufgrund dieser besonderen 

Leitungsführung ist die beschädigte Leitung nicht unmittelbar zugänglich. 

Die von der beschädigten Leitung ausgehende Explosionsgefahr konnte bereits am 

Donnerstagabend durch technische Maßnahmen abgewendet werden. 

Ersatzleitung ermöglicht Wiederherstellung der Versorgung 

Aufgrund der besonderen Leitungsführung ist die Wiederherstellung der Gasversorgung technisch 

anspruchsvoll. Die Versorgung soll über eine neu zu errichtende Ersatzleitung erfolgen. An deren 

Herstellung einschließlich der erforderlichen Tiefbau- und Schweißarbeiten wird derzeit mit 

Hochdruck gearbeitet. 

Die Ersatzleitung wird in Verbindung mit einer mobilen Gasversorgungsstation die Versorgung der 

betroffenen Haushalte sicherstellen. 

Aus Sicherheitsgründen müssen parallel sämtliche betroffenen Hausanschlüsse in den Gebäuden 

getrennt werden. Im Zuge der Wiederinbetriebnahme werden diese nach einer erfolgreichen 

Gebrauchsfähigkeitsprüfung schrittweise wieder angeschlossen und in Betrieb genommen. 

Wiederinbetriebnahme gegen Mitte der Woche angestrebt 

Ein genauer Zeitpunkt für die Wiederaufnahme der Gasversorgung lässt sich aufgrund der 

komplexen technischen Situation derzeit noch nicht verlässlich benennen. Angestrebt wird eine 

Wiederinbetriebnahme gegen Mitte der Woche. Diese wird schrittweise und Haushalt für Haushalt 

erfolgen, sobald die jeweiligen technischen und sicherheitsrelevanten Voraussetzungen erfüllt 

sind. 

Die Energieversorgung Greiz GmbH informiert im Auftrag der Greizer Energienetze 

GmbH über den weiteren Verlauf der Arbeiten und die Wiederaufnahme der 

Gasversorgung, sobald neue gesicherte Informationen vorliegen. 


